
  
Der Minister für Inneres und Sport hat namens der Landesregierung die Kleine Anfrage mit Schreiben vom  

11. August 2016 beantwortet. 
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KLEINE ANFRAGE 
 
des Abgeordneten Johannes Saalfeld, Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 

 

Krankenstand und Mehrarbeit bei der Landespolizei 

 

und 

 
ANTWORT 
 
der Landesregierung 
 

 

 
Die Beamtinnen und Beamten des Polizeivollzugsdienstes haben nach 

Angaben der Landesregierung im Jahr 2011 202.208, im Jahr 2012 

241.478, im Jahr 2013 197.961 und im Jahr 2014 209.398 Mehrarbeits-

stunden geleistet. Der Krankenstand im Polizeivollzugsdienst lag im Jahr 

2011 bei 7,56 Prozent, im Jahr 2012 bei 8,52 Prozent, im Jahr 2013 bei 

10,05 Prozent und im Jahr 2014 bei 8,56 Prozent (Drucksache 6/4188). 

 

1. Wie hat sich die Anzahl der Mehrarbeitsstunden im Polizeivollzugs-

dienst im Jahr 2015 und im ersten Halbjahr 2016 entwickelt? 

 

 

 

Zum 30.06.2015 gab es in der Landespolizei einen Bestand von 196.513 Mehrarbeitsstunden. 

Die Mehrarbeitsstatistiken für das 2. Halbjahr 2015 sowie das 1. Halbjahr 2016 liegen noch 

nicht vor.  
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2. Wie haben sich die Anzahl der Krankentage und der prozentuale 

Krankenstand im Polizeivollzugsdienst im Jahr 2015 und im ersten 

Halbjahr 2016 entwickelt?  

 

 

 

Jahr Krankentage Krankenstand 

2015 162.756 9,14 % 

2016 (1. Halbjahr) 87.691 9,99 % 

 

Die Zählung erfolgt für alle Wochentage. 

 

 

 
3. Wie hat sich die Anzahl der Mehrarbeitsstunden an der Fachhoch-

schule für öffentliche Verwaltung, Polizei und Rechtspflege in 

Güstrow von 2011 bis zum ersten Halbjahr 2016 entwickelt? 

 

 

 

Die in der nachfolgenden Übersicht enthaltenen Mehrstunden sind keine angeordneten, 

vergütungsfähigen Mehrarbeitsstunden im Sinne der Bundesmehrarbeitsvergütungs-

verordnung (BMVergV). 

 

 2011 2012 2013 2014 2015 2016 

 Bestand 

31.12.11 

neu gesamt neu gesamt neu gesamt neu gesamt neu gesamt 

Fachbereich 

Polizei 

in Lehrveran- 

staltungs-

stunden 

3.935 3.073  2.032  1.051  2.242  1.000  

FHöVPR 

gesamt 

in Lehrveran-

staltungs-

stunden 

13.532 2.821  1.201  - 570  1.030  1.000  

Fachbereich 

Polizei in 

Zeitstunden 

7.331 5.725 13.056 3.786 16.842 1.958 18.800 4.177 22.977 1.863 24.840 

FHöVPR 

gesamt in 

Zeitstunden 

25.210 5.255 30.465 2.237 32.702 -1.062 31.640 1.919 33.559 1.863 35.422 

 

Erläuterungen: 

 

In der Summe des Jahres 2011 sind alle Überschreitungen der Vorjahre und auch der 

ehemalige Fachbereich Steuerverwaltung enthalten. 
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In den Jahren ab 2012 ist es den anderen Bereichen gelungen, in der Summe keine neuen 

Überschreitungen zuzulassen, sodass die Überschreitungen des Fachbereichs Polizei die 

Überschreitungen der Fachhochschule für öffentliche Verwaltung, Polizei und Rechtspflege 

des Landes Mecklenburg-Vorpommern (FHöVPR) gesamt darstellen. 

 

Die Erfassung für das 1. Halbjahr 2016 ist noch nicht erfolgt. Für diesen Zeitraum wurde eine 

qualifizierte Schätzung vorgenommen. 

 

 

 
4. Wie haben sich die Anzahl der Krankentage und der prozentuale 

Krankenstand an der Fachhochschule für öffentliche Verwaltung, 

Polizei und Rechtspflege in Güstrow von 2011 bis zum ersten Halb-

jahr 2016 entwickelt?  

 

 

 
 Krankentage gesamt Prozentualer Anteil in % 

2011 942 5,66 

2012 1.308 7,86 

2013 1.278 7,60 

2014 1.205,5 7,17 

2015 1.113 6,54 

2016 - 1. Halbjahr 625 7,46 

 

Die Zählung erfolgt nur von Montag bis Freitag. 

 


